
Gottesdienstplan und Veranstaltungen 

November 2024 

(wenn bei den Gottesdiensten nicht anders vermerkt, ist Pfarrer KRAUTMACHER als Prediger 
vorgesehen) 

Änderungen gegenüber dem Übergangsmonat im vorangegangenen Gemeindebrief sind hier 
rot gekennzeichnet. 

Gottesdienste: Sonnabend, 2. November 2024 
17.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz 
Sonntag, 3. November 2024 
9.00 Uhr Markuskirche Klein Muckrow, 
10.30 Uhr Jubiläumskonfirmation mit anschließendem 
Beisammensein: Landkirche Lieberose 
Sonnabend, 9. November 2024 
17.00 Uhr Hubertusmesse: Landkirche Lieberose 
Sonntag, 10. November 2024 
13.00 Uhr (geänderte Uhrzeit!) Jüdisch-christlicher 
Gedenkgottesdienst zum Gedenken an die Opfer des KZ-
Außenlagers: Landkirche Lieberose (Rabbiner Dr. NACHAMA, 
Landespfarrerin GARDEI) 
Martinstag, 11. November 2024 
17.00 Uhr Andacht mit anschließendem Umzug und 
Beisammensein im Pfarrgarten: Landkirche Lieberose 
Sonntag, 17. November 2024 
9.00 Uhr Kreuzkapelle Weichensdorf, 
10.30 Uhr Dorfkirche Groß Muckrow 
Buß- und Bettag, 20. November 2024 
18.00 Uhr Dorfkirche Leeskow mit Abendmahl 
Ewigkeitssonntag, 24. November 2024 
9.00 Uhr Landkirche Lieberose mit Totengedenken, 
10.30 Uhr Dorfkirche Groß Muckrow mit Totengedenken 

 

Gemeindekreise: Mittwoch, 6. November 2024 
14.00 Uhr Pfarrhaus Lieberose 
Donnerstag, 14. November 2024 
15.00 Uhr Pfarrhaus Groß Muckrow 
Dienstag, 19. November 2024 
14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Lamsfeld 

Bibelkreis: Freitag, 8. November 2024 <für den Oktobertermin> 
19.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz (Vorraum) 

Veranstaltungen: Montags 
Chorprobe im Pfarrhaus (nach Vereinbarung) 
Sonnabend, 30. November 2024 
16.00 Uhr Adventsmusik des Kirchenchores in der 
Markuskirche Klein Muckrow 
 



Dezember 2024 

(wenn bei den Gottesdiensten nicht anders vermerkt, ist Pfarrer KRAUTMACHER als Prediger 
vorgesehen) 

Gottesdienste: Sonntag, 1. Dezember 2024 
9.00 Uhr Kulturraum Ullersdorf, 
10.30 Uhr Dorfkirche Reicherskreuz 
Sonnabend, 7. Dezember 2024 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelhochzeit und 
Erwachsenenkonfirmation: Kreuzkapelle Weichensdorf 
Sonntag, 8. Dezember 2024 
9.00 Uhr Dorfkirche Trebitz, 
10.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Blasdorf mit anschließendem 
Beisammensein 
Sonntag, 15. Dezember 2024 
9.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz, 
10.30 Uhr Landkirche Lieberose 
Sonntag, 22. Dezember 2024 
10.30 Uhr Dorfkirche Leeskow 
Heiligabend – Christvespern für Jung und Alt (wo möglich 
mit Krippenspiel), 24. Dezember 2024 
14.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz (Pfarrer KRAUTMACHER), 
15.00 Uhr Dorfkirche Leeskow (???Lektorin ROSSOW), 
15.00 Uhr Kreuzkapelle Weichensdorf (???Lektorin ROSSOW), 
15.30 Uhr Landkirche Lieberose (Pfarrer KRAUTMACHER), 
16.00 Uhr Markuskirche Klein Muckrow (???Lektorin ROSSOW), 
17.00 Uhr Dorfkirche Trebitz (???Lektorin ROSSOW), 
17.00 Uhr Dorfkirche Groß Muckrow (Pfarrer KRAUTMACHER), 
18.30 Uhr Dorfkirche Reicherskreuz (Pfarrer KRAUTMACHER) 
Heiligabend – Christnacht mit Weihnachtsmusik und 
Andacht, 24. Dezember 2024 
21.00 Uhr Landkirche Lieberose (???Musik: KERSTIN DOMRÖS, 
PETER EWALD, NN und NN???; Andacht: Pfarrer 
KRAUTMACHER) 
1. Christtag, 25. Dezember 2023 
10.30 Uhr Dorfkirche Groß Muckrow mit Abendmahl 
2. Christtag, 26. Dezember 2023 
10.30 Uhr Landkirche Lieberose mit Abendmahl 
Sonntag, 29. Dezember 2024 
10.30 Uhr Kulturraum Ullersdorf 
Altjahrsabend (Sylvester), 31. Dezember 2024 
17.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz mit Abendmahl 

Gemeindekreise: Mittwoch, 4. Dezember 2024 
14.00 Uhr Pfarrhaus Lieberose 
Donnerstag, 12. Dezember 2024 
15.00 Uhr Pfarrhaus Groß Muckrow 
Dienstag, 10. Dezember 2024 <vorverlegt wegen einer 
Ausschusssitzung im Kirchenkreis> 
14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Lamsfeld 



Bibelkreis: Freitag, 6. Dezember 2024 <für den Novembertermin> 
Freitag, 27. Dezember 2024 
jeweils 19.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz (Vorraum) 

Veranstaltungen: Montags 
Chorprobe im Pfarrhaus (nach Vereinbarung) 
 

Januar 2025 

(wenn bei den Gottesdiensten nicht anders vermerkt, ist Pfarrer KRAUTMACHER als Prediger 
vorgesehen) 

Gottesdienste: Neujahrstag, 1. Januar 2025 
15.00 Uhr Pfarrhaus Friedland, Pestalozzistraße 7 (Pfarrerin 
KARIN KRAUTMACHER) 
Sonntag, 5. Januar 2025 
14.00 Uhr Landkirche Lieberose mit anschließendem 
Beisammensein 
Sonntag, 12. Januar 2025 
9.00 Uhr Markuskirche Klein Muckrow, 
10.30 Uhr Dorfkirche Trebitz 
Sonntag, 19. Januar 2025 
9.00 Uhr Pfarrhaus Lieberose, 
10.30 Uhr Pfarrhaus Groß Muckrow 
Sonntag, 26. Januar 2025 
9.00 Uhr Dorfkirche Leeskow, 
10.30 Uhr Dorfkirche Chossewitz 

Gemeindekreise: Mittwoch, 8. Januar 2025 <statt an Neujahr> 
14.00 Uhr Pfarrhaus Lieberose 
Donnerstag, 9. Januar 2025 
15.00 Uhr Pfarrhaus Groß Muckrow 
Dienstag, 21. Januar 2025 
14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Lamsfeld 

Bibelkreis: Freitag, 31. Januar 2025 
19.00 Uhr Dorfkirche Chossewitz (Vorraum) 

Veranstaltungen: Montags 
Chorprobe im Pfarrhaus (nach Vereinbarung) 
 



Februar 2025 (Vorschau auf den nächsten Gemeindebrief; Änderungen möglich) 

(wenn bei den Gottesdiensten nicht anders vermerkt, ist Pfarrer KRAUTMACHER als Prediger 
vorgesehen) 

Gottesdienste: Sonntag, 2. Februar 2025 
9.00 Uhr Kreuzkapelle Weichensdorf, 
10.30 Uhr Pfarrhaus Lieberose 
Sonntag, 9. Februar 2025 
9.00 Uhr Markuskirche Klein Muckrow (???Lektorin ROSSOW) 
Sonntag, 16. Februar 2025 
9.00 Uhr Pfarrhaus Lieberose, 
10.30 Uhr Dorfkirche Reicherskreuz 
Sonntag, 23. Februar 2025 
9.00 Uhr Pfarrhaus Groß Muckrow, 
10.30 Uhr Dorfkirche Trebitz 

Andacht 

Laß dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem. 
Njedaj se tomu złemu pśewinuś, ale pśewiń ty to złe z tym dobrym. 
Не будь переможений злом, але перемагай зло добром. (Römer 12,21, 
Wochenspruch 21. Sonntag nach Trinitatis) 

Dieser Bibelspruch scheint hochaktuell zu sein. Wir wollten ihn jeder Kriegspartei 
zurufen, sei sie der Aggressor, sei sie das Opfer (und weil Aggressoren die 
schlechteren Zuhörer sind, erwarten manche Landsleute umso mehr, dass anstelle der 
Aggressoren doch bitte die lieben Opfer auf unsere Ratschläge hören sollen ...). Wir 
wollten diesen Bibelspruch jeder Partei im Parlament empfehlen, vor allem solchen 
Parteien, von denen wir glauben, sie würden gerade vom Bösen überwunden werden. 
Wir wollten den Rat, das Böse mit Gutem zu überwinden, schließlich auch jedem 
ans Herz legen, der gerade mit seinem Mitmenschen im Streit lebt. Es wäre doch so 
schön, wenn das Ende bald ein fröhliches sein könnte und sich alle in den Armen 
liegen. Wie im Film. Vor allem wir Zuschauer brauchen das so genannte „happy end“. 

Це біблійний вірш здається дуже актуальним. Ми хотіли закликати його до 
кожної воюючої сторони, чи то агресора, чи жертви (і оскільки агресори – це 
гірші слухачі, деякі співвітчизники тим більше очікують, що замість агресорів до 
наших порад мають прислухатися дорогі жертви ...). Ми хотіли порекомендувати 
цей вірш з Біблії кожній партії в парламенті, особливо тим партіям, які, на нашу 
думку, перемагаються злом. Адже ми хотіли порекомендувати поради, як 
подолати зло добром, кожному, хто зараз живе в конфлікті з іншими людьми. 
Було б так добре, якби кінець скоро був щасливим і всі були в обіймах один 
одного. Як у кіно. Перш за все, нам, глядачам, потрібен так званий „хепі-енд”. 

Ja, zurufen, empfehlen, ans Herz legen. Das können wir. Und diese Wörter haben 
sogar einen guten Klang. Sie sind völlig unverdächtig. Wer das tut, meint es in aller 
Regel gut. Aber etwas ist falsch daran. Denn immer ist’s ein Appell an andere. Ein 
Appell, der gut verdecken kann: Wir schaffen das doch selbst kaum, das Böse mit 
Gutem wirklich zu überwinden. Unser Appell müsste sich an uns selbst richten. Und 
spätestens da klingt der Bibelspruch gar nicht mehr so fein und selbstverständlich. Wir 
werden schnell Gründe finden, warum man so etwas von uns, von mir, nicht verlangen 
kann, sich von dem eigenen Guten zugunsten des Bösen zu trennen, mit ungewissem 
Ausgang. 



Так: ми можемо покликати, порекомендувати. І ці слова навіть мають гарне 
звучання. Вони абсолютно не викликають підозр. Ті, хто це робить, зазвичай 
мають добрі наміри. Але з цим щось не так. Тому що це завжди звернення до 
інших. Навряд чи нам самим вдається по-справжньому подолати зло добром. 
Наш заклик має бути справмований на нас самих. І тепер, найпізніше, біблійний 
вірш вже не звучить так гарно і самоочевидно. Ми швидко знайдемо причини, 
чому від нас, від мене, не можна вимагати такого, щоб розлучитися зі своїм 
добром на користь зла, з невизначеним резубьтатом. 

Mit unserem Spruch schließt der Apostel Paulus einen Gedankengang ab, bei dem er 
sich mit der höchsten Form christlicher Liebe auseinandersetzt: mit der 
F e i n d e s l i e b e . Die Liebe zum Feind hat JEsus gepredigt und am Kreuz selbst 
vorgelebt: Wir sind, schreibt Paulus, mit Gott versöhnt worden durch den Tod 
seines Sohnes, als wir noch Feinde waren (Römer 5,10). So hat der HErr das Böse 
mit Gutem überwunden. Wir sehen also an uns selbst, dass die Liebe zum Feind 
Früchte trägt. Wir sehen aber auch, was es den HErrn gekostet hat, so zu lieben. Und 
das ist der springende Punkt: Während die Liebe, die begehrt und auf Sympathie 
beruht, wie eine Ressource ist, die uns selbst etwas bringt, ist es bei der Feindesliebe 
ganz anders. Unseren HErrn kostete sie das Leben. Und auch uns kostet sie immer 
einen hohen Preis. Zur Feindesliebe muss man sich überwinden. 

Нашим висловом апостол Павло завершує хід думок, в якому він має справу з 
найвищою формою християнської любові - любов'ю до своїх ворогів. Ісус 
проповідував любов до ворога і сам показав її на хресті: Ми, - пише Павло, - 
примирилися з Богом через смерть Його Сина, коли були ще ворогами (до 
римлян 5,10). Так Господь переміг зло добром. Так ми бачимо в собі, що любов 
до ворога приносить свої плоди. Але ми також бачимо, чого коштувало Господу 
любити в такий спосіб. І в цьому суть справи: Якщо любов, яка бажає і 
ґрунтується на співчутті, подібна до ресурсу, який приносить щось нам самим, 
то з любов'ю до своїх ворогів все зовсім інакше. Це коштувало нашому Господу 
життя. І це завжди обходиться нам дорогою ціною. Щоб любити своїх ворогів, 
треба перемагати себе. 

Und eben deshalb: Wir können appellieren, vorschlagen, bitten, raten, ja. Aber wir 
können niemandem vorschreiben, wozu er sich überwinden und welche Opfer er 
bringen muss. Deshalb ergibt es keinen Sinn, zur Feindesliebe aufzurufen; 
Feindesliebe kann man nur selbst leben. Und auf den Gekreuzigten schauen und Ihn 
verkündigen: als die Mensch gewordene Liebe GOttes zum Feind. 

І саме тому: Ми можемо закликати, підказати, запитати, вгадати, так. Але ми не 
можемо нікому розповідати, на що їм доводиться долати себе і на які жертви 
доводиться йти. Тому немає сенсу закликати до любові своїх ворогів; любов до 
своїх ворогів можна прожити тільки самому. І подивіться на Розп'ятого, і 
звіщайте Його: як втілена любов Бога до ворога. 

Amen. Амінь. 

(WOLFGANG KRAUTMACHER, Pfarrer) 

 


